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Breslauer Kreisblatt. 


Zwölfter Jahrgang. 
Sonnabend, den 30. August 1845. 


Bekanntmachungen. 


e Vufola meiner Nuffarderung im @rsiählatt Mea a nam A0DZNMOR br ar. me. ng 
un erfolg meiner Aufforderung im Kreisblatt Nro, 34, pag. 125/126, betreffend die Einreichungen 
En 4 Weifunn, Aber din. MH ae Merlgemesnpyteiwter Mi Min- Piu Raurnv opergfiverungen vor⸗ 
An l. v Ind, mir ſolches durch einen Negativ⸗Bericht anzuzeigen; um bei Zuſammenſtellung der 
Yan Liſte außer Zweifel zu ſein. x 


N 5 Sept Die Veraͤnderungs⸗Nachweiſungen und die Negativ⸗ Berichte gewaͤrtige ich beſtimmt bis zum 
eber a. C. und erwarte, daß der Termin überall inne gehalten werden wird, 


Direslau, den 28. Auguſt 1845.  Königlicher Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


N 

0 Nah Bufrimenftung einer gründlichen Geſchaͤfts⸗Tabelle von dem Wirkungs⸗Kreiſe der Herren 
NL IT RN erſuche ich dieſelben mir recht bald und ſpaͤteſtens bis zum 15. September a. C. eine 

weben nach dem nachſtehenden Schema einzureichen, und in der Rubrik Bemerkungen, anzugeben 
5 in unnd auch im Beſitze eines regaliſirten Schiedsmanns-Buches und eines Amts⸗Siegels ſich bes 


wegen der desfallſigen etwanigen Manquements das Erforderliche demnaͤchſt beſtimmen zu koͤnnen. 


des S. 
g ename Nummer 
W — Zum EEE eee e ; 
W 5 x [4 „ 5 
dune, W 0 Schiedsmanns⸗ Bezirk gehören die | Schieds⸗ sr Bemerkungen. 
Wohnort. Ortſchaften x 2 Siegels. 


Bretlau den 27, August 1845, Königl. Landrath Graf Königsdorf. 
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1 ö 8 = 7 E ; J N 
Die noch nicht abgeholten Klaſſen⸗Steuer⸗Zu⸗ und Abgangs⸗Liſten pro I. Semeſter a. C. 10 
nachbenannten Ortſchaften ind jedenfalls im Laufe der Woche vom 1. — 6. k. M. hier abzuhel 
widrigenfalls ſolche mittelſt Botens an die betreffenden Dorfgerichte werden befördert werden. Fo 


Bettlern, f Haberſtroh, Lilienthal, Schlanz, 
Cammelwitz, Hartlieb, Kl. Naͤdlitz, Tſchechnitz, 
Gnichwitz, Klettendorff, , Romberg, Weſſig, 
Gruͤnhuͤbel, Poln. Kniegnig, Schauerwitz, Wilhelmsthal, 
Grunau, Kreiſelwitz, Schiedlagwitz, Wuͤſtendorf, 
Guhrwitz, ; 2 


Breslau den 27. Auguſt 1845. Köͤnigl. Landrath Graf Koͤnigsdorffl. — 


x 


j 7. 6. Rechenſchafts⸗Bericht des Curatorii der Preußiſchen Renten ⸗Verſicherungs⸗ Geſelſchaſt N 
Berlin pro 1844 liegt in meinem Bureau zur Einſicht aus. BR 


- R * 2 19 
Breslau, den 26. Auguſt 1845. Koͤniglicher Landrath, Graf Königsdorf. 70 


An freiwilligen Beitrag für den Fortbau des Provincial⸗Staͤnde⸗Hauſes zu Breslau gingen bi 00 
hieſigen Königl. Kreis⸗Steuer⸗Amte ein und wurden an die General Landſchafts⸗Kaſſe abu 
von der Gemeinde Bogenau 6 Sgr., Dswig 2 Sgr., Woigwitz 15 Sgr., vom Dominium 92 


5 Sgr. 


Breslau den 27. Auguſt 1845. Königl. Landrath Gtaf Königsdorf. 


Fur die Ueberſchwemmten im Breslauer Kreiſe gingen ferner ein: von dem Gerichts- Scholten 3% 
iu Poͤpelwitz 15 Sgr., Gerichtsmann Kiefer 10 Sgr., Gerichtsmann Flegel 5 Sgr., Gem 
perau 7 Sgr., Gem. Petersdorf 12 Sgr., Gem. Gr. Naͤdliz 13 Sgr. 6 Pf. Gem. Lehm 
7 Rthlt. 8 Pfg. i N Ba! 


Breslau den 27. Auguſt 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. . | 


Steckbrief. ws „ 


5 Da Sohn des Hofewächter Nikut zu Zweihof, Namens Joſeph Nikut 14 Jahr alt, hac Ir | 
4. huj. von Zweihof entfernt, und treibt ſich wahrſcheinlich umher. Sollte derſelbe ſich im 1 
treffen laſſen; ſo iſt ſolcher an das Dorfgericht zu Zweihof abzuliefern. 2 


Breslau den 26, Auguſt 1845, | 


oͤnigl. Landrath, Graf Königeborft 0 


ee A 
Nachtrag 


zu dem Programm für das am 15. September c. Rastfindend« 


landwirthſchaftliche Feſt. 
(Vergleiche außerordentliche Beilage zum Amtsblatt Nro. 24. pro 1845). 


Di Mitglieder des ſchleſiſchen Vereins für Pferderennen haben der beſtehenden Ueberein⸗ 
kunft zufolge freien Eintritt zur Thierſchau zu beanſpruchen. Diejenigen dieſer Herren, 
welche von der Befugniß Gebrauch machen wollen, werden daher ergebenſt erſucht, vom 
1. September c. ab die in ihren Händen befindlichen Actien und Charten (Schleifen) des 
Mennvereins in dem Bureau des Feſt⸗Comitce's (im Univerſitäts⸗ Gebaͤude) abzugeben und 
dagegen die erforderlichen Eintrittskarten zur Thierſchau in Empfang zu nehmen. 


Die Looſe, welche außer den Actien und Eintrittskarten verkauft werden, geben dem Inha⸗ 
ber nur den Anſpruch auf die Theilnahme an der Verlooſung der angekauften Viehſtuͤcke und 
landwirthſchaftlichen Erzeugniße, keinesweges aber den Zutritt in die geſchloſſenen Räume der 
Thierſchau und des Feſtes. Zu dieſem berechtigt nur der Beſitz einer von dem Feſt⸗Comité⸗ 
angefertigten Actie oder Eintrittskarte. 


Außer den bereits ausgebotenen Prämien wird anch ein vom Herrn Generallitutenant Grafen 
von Noſtitz geſtifteter Ehrenpreis fuͤr das edelſte aus 


Pferden aller n 
hiermit ausgelobt. 


Füllen, unter 2 Jahr alt dürfen zwar auch geſtellt, werden aber nur in Ermangelung älterer 
mit den Seite 6 des Programms verheißenen Prämien bedacht werden. 


Die Schauthiere ſowohl, als die zum Ankauf anzubietenden, muͤſſen am Tage der Schau 
und des Feſtes (15. September) fruͤh 7 Uhr auf dem Schauplatze (der Wieſe bei Gruͤn⸗ 
eiche) den mit der Vorſchau und dem Ankaufe beauftragten Mitgliedern des Comitées vor⸗ 
geſtellt werden. 

Fuͤr die Unterkunft der zu ſtellenden Rinder in der Nacht vom 14. zum 15, iſt infofern 
geſorgt, als dieſelben in dem dicht an dem Schauplatze belegenen Ochſenſtalle untergebracht 
werden können. Die Führer haben ſich daher bei ihrer Ankunft am Tage vor dem Feſte an 
den dort wohnhaften Schaffner zu wenden. 


Fuͤr die Unterkunft der Pferde werden die Herren Eigenthuͤmer erſucht, ſelbſt zu eee 


und was die Schaafe anlangt, ſo wolle, wer die Nachweiſung des Stallraumes wuͤnſcht, 
vorher an den Herrn Gutsbeſitzer Luͤbbert auf Zweibrodt ſich wenden; an dieſen auch Jeder, 


der die Beschaffung von Futter⸗Mitteln verlangt. 


5 Zu würdiger Tusſtattung der in dem Univerfitäts: Gebäude ſtattfindenden Producten⸗Ausſtellung 
werden die Herren eh und Forſtwirthe der Provinz, welche ausgezeichnete ober fonft merkwuͤr⸗ 


* 


* 


wi 132 
; 


ie 
dige [Hevorbringungen in irgend einer Art des Feld⸗ Gartens oder Wald⸗Baues 06 
haben, ergebenſt erſucht, dieſelben zu gedachter Ausſtellung moͤglichſt bald anzumelden 11 
zum 4. September im Univerſitäts⸗Gebaͤude an den Ober⸗Pedell Herrn Elsner einzulitfen 7 


e ergeht # 
zufzendt u 


VII. Daſſelbe Erſuchen um baldigſte Anmeldung und Einlieferung im Univerſitaͤts⸗Gebaͤud 
auch an diejenigen Herren, welche die Ausſtelkung landwirthſchaftlicher Maſchinen, W̃ 
und Geraͤthſchaften zu beſchicken, die freundliche Abſicht haben. 5 


Breslau den 27. Auguſt 1845. i 
Das landwirthſchaftliche Feſt⸗Comitée. 


Vorſtehende in den heutigen beiden Zeitungen veröffentliche Bekanntmachung bringe ich 1 
Kenntuiß des Kreiſes. 


Breslau den 28. Auguſt 1845. Koͤnigl. Landrath Graf Koͤnigsdorff. a | 
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Bekanntmachung. vo 
| 3 161 
Mit Bezug auf die Bekanntmachung vom 8. Auguſt c. bringen wir noch zur Öffentlichen we 
daß bei der am 7. Auguſt c. in Boguslawitz aufgegriffenen Perſon außer den bereits angebe 1 
Sachen, nehmlich einem kattunenen ſchwarzen Kinderkleide mit blauen Blumen und blaulel del, 
Futter, fo wie einem wattirten Kinderkleide von rothgeſtreifter engliſcher Leinwand mit roth⸗ und mut 
fireifigem dergleichen Futter, auch noch eine Kleiderbürfte, eine Branntweinflaſche und ein viel 
leinenes Tragetuch nebſt einem Deckelkorb in Beſchlag genommen worden. 
Die Eigenthümer dieſer muthmaßlich geſtohlenen Sachen werden aufgefordert, 
8 Tagen in unſerm Verhoͤrzimmer Nro. 10 zu melden. . 


Breslau den 16. Auguſt 1845. i 0 


N f 8 Koͤnigliches Inquiſitoriat. 
Anu zeigen. 


Bei dem Dominium Duͤrrjentſch iſt Eee Ein braunes Hengſt⸗Fohlen mit Plehe⸗ 
Weihnachten dieſes Jahres eine Dreſch⸗Gäͤrtner⸗J Monat alt, ſteht zum Veikauf bei dem 
Stelle zu verpachten. Pachtliebhaber haben ſich Stellmacher in Herrmanns dorf. ER 
dei dem Wirthſchafts⸗Amt zu, melden, 


ba , 


. 
v 
i 


In K 22 


Druck von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke N 32. : 


+ 


